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Warenwirtschaft mit System





2. BÄKO IT-Konferenz 2008 der GWS bietet optimale Plattform für den Wissenstransfer
Fulda, Münster. 18.02.2008. 
Am 13. und 14. Februar 2008 ging die BÄKO IT-Konferenz der GWS in die zweite Runde. Im Esperanto Hotel in Fulda erwartete die rund 80 Teilnehmer wieder einmal ein vielfältiges Programm. Systemkoordinatoren und Geschäftsführer der BÄKO Genossenschaften kamen und waren gespannt, was die GWS „Neues und Altbewährtes“ zu bieten hat.

In den 1 ½ Tagen hatten die Teilnehmer Gelegenheit, sich in teilweise parallel angesetzten Vorträgen und Workshops über die Funktionen in und rund um das Warenwirtschaftssystem gevis zu informieren. Ziel war sowohl die vorhandenen Möglichkeiten des Systems intensiv vorzustellen und zu diskutieren, aber selbstverständlich auch die Leistungsfähigkeit der in die Version G4.5 eingebetteten neuen und bewährten Funktionen aufzuzeigen. 
Nicht nur die neue systemintegrierte Lieferscheinprüfung zur Rechnungsfreigabe, sondern auch das Belegerkennungsverfahren in den Einkaufprozessen und das neue w.shop Release, bieten weiteres Rationalisierungspotenzial. So ermöglicht z.B. das neue w.shop Release deutliche Wettbewerbsvorteile: die eigenständige Pflegbarkeit der statischen Inhalte und wichtige Kundeninformationen sind nun auf dem PDA abrufbar.

Tipps und Tricks für das Tagesgeschäft mit gevis gehört mittlerweile schon zu den Klassikern unter den Vorträgen. Die interessierten Zuhörer machten sich rege Notizen und werden im Nachgang sicherlich in ihren Unternehmen vieles davon umsetzen können. Aber auch warenwirtschaftliche Planungsrechnungen in gevis, Erweiterungen im BÄKO-Verbund, Beschaffungsmanagement in gevis sowie die neue Version des Außendienstinformations-System GWSais G3.0 waren neben IT-Sicherheit in der Praxis und Leistungserweiterungen in der gevis-Finanzbuchhaltung gut besuchte Vorträge. Alfred Reisewitz, Leiter Getreidehandel der AGRAVIS Raiffeisen AG in Hannover, ging als externer Referent auf die Chancen und Risiken in den Getreidemärkten ein. 

Ergänzend zu den tiefgehenden Auswertungen in gevis wurde mit Jet Reports eine neue Zusatzsoftware vorgestellt, mit der flexibel auf sämtliche Datenstrukturen in gevis zugegriffen werden kann. Auf Basis von Microsoft-Excel können mit dem Jet Reports Designer die Datenfelder einfach in ein Arbeitsblatt gezogen und entsprechend nach den eigenen Auswertungsansichten gestaltet werden, die sich dann automatisch nach Ihren Vorgaben aktualisieren. 

Die Optimierung interner Prozesse insbesondere im Lager stellt eine Herausforderung für viele Unternehmen dar. Diese Aufgabenstellung bedingt ein in gevis voll integriertes hoch funktionales Lagerverwaltungssystem, welches  leistungsfähiges Spezialwissen sowohl in der Projektplanung und -entwicklung 
wie auch in der IT-Lösung selbst beinhaltet. Mit ihrem Partner proLogistik aus Dortmund stellte die GWS in dem Vortrag „Lagerlogistik in gevis“ eine integrierte Lösung zur Darstellung entsprechender Lösungen in verschiedenen Bandbreiten vor.  
Aber nicht nur die technische Anbindung der Systeme wurde gelebt. In einer gemeinsamen Abendveranstaltung im Hotelrestaurant Toro Negro genossen die Teilnehmer das Rodizio – eine südamerikanische Fleischspezialität direkt vom Spieß mit mediterranen Köstlichkeiten vom Buffet und musikalischer Untermalung. Ein angenehmes „Arbeitsklima“ für einen regen Erfahrungsaustausch der BÄKO-Kunden aus Nord- und Süddeutschland. Hier konnten die Teilnehmer bestehende Kontakte intensivieren und den ersten Konferenztag ausklingen lassen.
Die Auswertung der Teilnehmerbögen am Ende der Veranstaltung  und die zahlreichen persönlichen Gespräche haben bestätigt, dass sich die BÄKO IT-Konferenz der GWS auch in diesem Jahr als eine optimale Kommunikationsplattform präsentierte. Eine überragende Anzahl der Teilnehmer möchte auch in zwei Jahren wieder dabei sein, wenn es heißt: Herzlich willkommen zur 3. BÄKO IT-Konferenz der GWS. 
3.808 Zeichen
Die GWS Gesellschaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH wurde 1992 gegründet. Heute arbeiten über 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an den Standorten Münster, München, Nürnberg und Karlsruhe. Als Microsoft GOLD CERTIFIED Partner hat sich die GWS auf die Entwicklung, Vernetzung, Betreuung und Optimierung von Warenwirtschafts- und Verbundsystemen für Handels- und Dienstleistungsunternehmen spezialisiert. 

Mehr als 1000 Kunden setzen Produkte der GWS ein. Zu den Kunden gehören verbundorientierte Unternehmen sowohl aus dem gewerblichen als auch aus dem landwirtschaftlichen Bereich. Neben den Standardsoftware-Produkten und standardisierten Speziallösungen bietet die GWS Internet-Branchenportale und Internet-Shops an. Umfassende Beratungsleistungen und Schulungen runden das Dienstleistungsangebot ab. 2007 belief sich der Umsatz auf rund 25 Mio. €. Über die GWS Förder- und Beteiligungsgesellschaft für Warenwirtschafts- Systeme eG ist es Kunden möglich, Einfluss auf die Produktentwicklung zu nehmen. Die grundsolide Gesellschafterstruktur der GWS (GAD eG Münster 54,9 %, FIDUCIA IT Karlsruhe 10 %, GWS Förder-eG 25,1 % als Kundebeteilung sowie Minderheitsbeteiligungen der Zentralen, für die die GWS tätig ist) gewährleisten potentielle Sicherheit und fundierte Unterstützung im operativen Geschäft.
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